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See the notice on TED website

398978-2024 - Wettbewerb
Deutschland – IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und Hilfestellung – IT-
Beschaffungsberatung
OJ S 129/2024 04/07/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: MD-IT GmbH
E-Mail: vergabestelle@mdit.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: IT-Beschaffungsberatung
Beschreibung: Gegenstand der Rahmenvereinbarung und der auf ihrer Grundlage zu 
erbringenden Einzelaufträge sind die fachliche Unterstützung bei der Vergabe von IT-
Leistungen im Rahmen von EU-weiten und nationalen Vergabeverfahren, insbesondere bei 
der Erstellung von Leistungsbeschreibungen sowie der Definition von Eignungs- und 
Zuschlagskriterien sowie die Auswertung von Angeboten und Teilnahmeanträgen mit Blick auf 
diese Kriterien.
Kennung des Verfahrens: b2361682-61b5-441f-9bb6-8f956c5dd831
Interne Kennung: MD-IT ITB 2024
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72000000 IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und 
Hilfestellung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 72224000 Beratung im Bereich Projektleitung, 79418000 
Beschaffungsberatung

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4YE6HXU5 1. Bieter können unter den 
Voraussetzungen des § 47 VgV von der Möglichkeit der Eignungsleihe Gebrauch machen. Die 
geforderten Eignungsnachweise sind für den Eignungsverleiher zu erbringen, soweit der 
Bieter sich auf dessen Eignung beruft. Unabhängig davon muss auch der Dritte, auf dessen 
Eignung sich der Bieter beruft, seine Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung sowie das 
Nichtvorliegen der in § 123 GWB und § 124 GWB genannten Ausschlussgründe und das 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/398978-2024
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Fehlen eines Bezugs zur Russischen Föderation im Sinne von Art. 5k Abs. 1 der Verordnung 
(EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates 
vom 8. April 2022 nach Maßgabe der Auftragsbekanntmachung und unter Verwendung der 
gestellten Formblätter individuell und vollständig nachweisen. 2. Die Verfahrensteilnahme in 
gemeinschaftlicher Form (Bietergemeinschaft) ist zulässig. Eine Bietergemeinschaft wird wie 
ein Einzelbieter behandelt (§ 43 Abs. 2 S. 1 VgV). Die Prüfung der Eignung erfolgt unter 
Berücksichtigung sämtlicher von der Bietergemeinschaft eingereichten Unterlagen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Konkurs: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vergleichsverfahren: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Betrugsbekämpfung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
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Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: IT-Beschaffungsberatung
Beschreibung: Der Auftragnehmer ist verpflichtet, nach Bedarf und Einzelbeauftragung die 
nachfolgend beispielhaft aufgeführten Beratungs- und Unterstützungsleistungen zu erbringen: 
- IT-Consulting für die Bedarfsermittlung - Vergabemanagement für die Erstellung von 
Vergabeunterlagen - Vergabemanagement für die Begleitung der Vergabe - 
Projektmanagement für die Projektumsetzung / Projektleitung nach Zuschlagserteilung Der 
Schwerpunkt der Leistungen wird dabei auf den Leistungspaketen "Vergabemanagement für 
die Erstellung von Vergabeunterlagen" und "Vergabemanagement für die Begleitung der 
Vergabe" liegen. Alle genannten Leistungen bauen in Projekten regelmäßig aufeinander auf. 
Davon unabhängig können die Leistungen auch einzeln abgerufen werden. Gegenstand der 
Beratungs- und Unterstützungsleistungen des Auftragnehmers ist keine Rechtsberatung im 
Einzelfall. Mit der Prüfung und Beratung zu rechtlichen Fragestellungen sind regelmäßig 
interne und externe (anwaltliche) juristische Berater befasst. Der Auftragnehmer ist 
verpflichtet, vertrauensvoll und konstruktiv mit diesen juristischen Beratern 
zusammenzuarbeiten. Die Höchstabnahmemenge der Rahmenvereinbarung wird auf 800 
Personentage über die gesamte Vertragslaufzeit festgelegt.
Interne Kennung: MD-IT ITB 2024

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72000000 IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und 
Hilfestellung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 72224000 Beratung im Bereich Projektleitung, 79418000 
Beschaffungsberatung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Sonstiges
Bezeichnung: Ausschlussgründe
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Bieter haben das Nichtvorliegen der in § 123 GWB und 
§ 124 GWB genannten Ausschlussgründe und das Fehlen eines Bezugs zur Russischen 
Föderation im Sinne von Art. 5k Abs. 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des 
Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 zu erklären. Für die 
Erklärung ist das Formular Erklärung Ausschlussgründe zu verwenden.

Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Nachweis Befähigung, Erlaubnis zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zum Nachweis der Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung müssen Bieter unter Verwendung des Formulars Erklärung zur Eignung 
erklären, ob, unter welcher HRA/HRB Nummer und bei welchem Gericht sie ggf. in das 
Handelsregister eingetragen sind. Sofern keine Verpflichtung zur Eintragung in das 
Handelsregister besteht (z. B. aufgrund der Rechtsform des Bieters), ist hierzu eine 
entsprechende Erklärung abzugeben. Zur Abgabe der geforderten Erklärungen ist der 
entsprechende Abschnitt im Formblatt Erklärung zur Eignung auszufüllen und gegebenenfalls, 
um eigene Anlagen zu ergänzen. Handelsregisterauszüge können freiwillig als eigene Anlage 
zum Angebot beigefügt werden.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Betriebshaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachzuweisen ist das Bestehen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung für Personen-, Sach- und Vermögensschäden für Tätigkeiten, 
die Gegenstand dieses Auftrags sind. Zur Nachweisführung ist die Erklärung zur Eignung zu 
verwenden. Ergänzende Nachweise (z. B. eine freiwillig vorzulegende 
Versicherungsbestätigung) können als eigene Anlagen zum Angebot beigefügt werden. Zur 
Abgabe der geforderten Erklärungen ist der entsprechende Abschnitt im Formblatt Erklärung 
zur Eignung auszufüllen und gegebenenfalls, um eigene Anlagen zu ergänzen. [20:32] Röbke, 
Marc (Nicht überprüft) Mindestanforderung Die Deckungssumme je Schadensfall muss 
mindestens 2.000.000,- EUR für Personen-, Sach- und Vermögensschäden, pro 
Versicherungsjahr zweifach maximiert, betragen. Nachzuweisen ist das Bestehen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung zur Absicherung von Schäden aus Tätigkeiten, die 
Gegenstand des ausgeschriebenen Auftrags sind. Die Deckung muss über die 
Vertragslaufzeit uneingeschränkt erhalten bleiben. Wenn ein solcher Versicherungsschutz 
noch nicht oder nicht in der geforderten Höhe besteht, ist eine schriftliche Erklärung 
vorzulegen, wonach der Bieter dem AG den Abschluss einer entsprechenden Versicherung im 
Zuschlagsfall zusichert. Der Abschluss der (erhöhten) Versicherung ist im Zuschlagsfalle 
innerhalb von vier Wochen nach Zuschlag nachzuweisen.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Referenzen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eine Liste der in den letzten drei Jahren vor Ablauf der 
Angebotsfrist erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen (Referenzen) mit 
Beschreibung der tatsächlich erbrachten Leistungen, Angabe des Werts, des 
Erbringungszeitraums sowie des öffentlichen oder privaten Auftraggebers. Zur Abgabe der 
geforderten Erklärungen ist der entsprechende Abschnitt im Formblatt Erklärung zur Eignung 
auszufüllen und gegebenenfalls, um eigene Anlagen (z. B. Referenzbeschreibungen) zu 
ergänzen. Anhand von Referenz-Beispielen aus den letzten drei Jahren vor Ablauf der 
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Angebotsfrist sind Erfahrungen in dem/den folgenden Bereich/en nachzuweisen: - 
Ausschreibungsberatung und -unterstützung (mindestens 3 Referenzen). - Zusammenarbeit 
mit öffentlichen Auftraggebern im Gesundheitswesen (mindestens 3 Referenzen). - 
Zusammenarbeit mit externen Rechtsberatern in Projekten (mindestens 2 Referenzen). - 
Zusammenarbeit mit Medizinischen Diensten im Sinne von § 278 SGB V (mindestens 2 
Referenzen). - Begleitung von Auftraggebern in IT-Beschaffungsprojekten (mindestens 3 
Referenzen). - (nichtjuristische) Grundkenntnisse der EVB-IT Vertragsmuster (mindestens 2 
Referenzen, unterschiedliche EVB-IT Vertragsmuster ohne EVB-IT Cloud). - Beschaffung von 
Cloudleistungen im Sinne des EVB-IT Cloudvertrages (mindestens 2 Referenzen). Einzelne 
Referenzen dürfen mehr als einen der vorgenannten Bereiche abdecken. Das Formblatt 
Erklärung zur Eignung ermöglicht die Eintragung von drei Referenzaufträgen. Beabsichtigt der 
Bieter, mehr als drei Referenzen nachzuweisen, kann das Formblatt mehrfach ausgefüllt und 
eingereicht werden. Um eine fortlaufende Nummerierung des jeweiligen Formblatts (z.B. unter 
Verwendung einer geeigneten Dateiendung) und um eine fortlaufende Nummerierung der 
Referenzen wird gebeten.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Wertungspreis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Angebotskonzept
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 18/07/2024 00:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YE6HXU5
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YE6HXU5

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YE6HXU5
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 25/07/2024 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Es gilt § 56 Abs. 2-5 VgV.

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YE6HXU5/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YE6HXU5/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YE6HXU5
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YE6HXU5
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Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 25/07/2024 12:01:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: siehe EVB-IT Dienstvertrag 
(Rahmenvereinbarung)
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammern des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 Abs. 3 S.1 Nr. 4 GWB ist ein 
Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: MD-IT 
GmbH
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: MD-IT GmbH
Registrierungsnummer: DE311373400
Postanschrift: Oudenarder Straße 16
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 13347
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@mdit.de
Telefon: +49 30-800933531
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammern des Bundes beim Bundeskartellamt
Registrierungsnummer: 991-02380-92
Postanschrift: Bundeskanzlerplatz 1
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113

mailto:vergabestelle@mdit.de
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Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 22894990
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
e7efc7fa-673f-4a3a-8ede-7c46d9cf6808-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Korrektur – Beschaffer

10.1.  Änderung
Beschreibung der Änderungen: 1) Auswahl "Der Auftrag wird von einer zentralen 
Beschaffungsstelle vergeben" 2) Zu 8.1. anstatt: Offizielle Bezeichnung: Vergabekammern des 
Bundes beim Bundeskartellamt Registrierungsnummer: DE311373400 Postanschrift: 
Villemombler Straße 76 Stadt: Bonn Postleitzahl: 53123 Land: Deutschland E-Mail: 

 Telefon: +49 22894990 Fax: +49 2289499163 muss es heißen: vk@bundeskartellamt.bund.de
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammern des Bundes beim Bundeskartellamt 
Registrierungsnummer: 991-02380-92 Postanschrift: Bundeskanzlerplatz 1 Stadt: Bonn 
Postleitzahl: 53113 Land: Deutschland E-Mail:  Telefon: +49 vk@bundeskartellamt.bund.de
22894990 Fax: +49 2289499163 3) Auswahl "Der Auftrag fällt unter das 
Beschaffungsübereinkommen" 4) Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur 
Auftragsausführung eingesetzten Personals sind anzugeben Auswahl "Erforderlich für das 
Angebot"

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 127adaa6-25df-4147-b9fd-ed140fc0de5e  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
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Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 02/07/2024 17:43:08 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 398978-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 129/2024
Datum der Veröffentlichung: 04/07/2024
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